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Während der vorausgegangenen Ferien verstarb im Alter von 78 Jahren Oberstudiendirektor 

i. R. Josef Höllerer. Sein Name ist mit der Geschichte der Schule in einzigartiger Weise ver-

bunden. Nicht weniger als 27 Jahre war er ihr Leiter und führte sie auf dem steinigen Weg 

von der kleinen, problematischen, eben erst vom Staat übernommenen sechsklassigen 

Schule zur voll ausgebauten Doppelanstalt.  

 

Dabei kam der Schule die Fülle der Fähigkeiten dieses 

großartigen Mannes zustatten: mit seinem hohen pädagogi-

schen und menschenführenden Vermögen gewährleistete er 

den soliden inneren Aufbau, dank seiner weltoffenen, sozial 

betonten staatsbürgerlichen Tätigkeit als Kreis- und Ge-

meinderat konnte er den äußeren Aufbau in den schweren 

Nachkriegszeiten in besonderem Maße fördern. War doch 

die Errichtung des Schulneubaues in den Jahren 1951 bis 

1954 hauptsächlich seiner Initiative zu verdanken, was umso 

höher zu veranschlagen ist, als in jenen Jahren die Über-

zeugung von der Vorrangigkeit von Schulhausbauten noch 

nicht in dem Maß Gemeingut war wie heute und unser 

Landkreis mit diesem großzügigen Bauwerk bahnbrechend 

und vorbildlich war. 

 

So lebt denn das Bild dieses Mannes in der dankbaren Erinnerung vieler Lehrer- und Schü-

lergenerationen und an hervorragender Stelle in der Geschichte der Anstalt weiter. 
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